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Ieversche wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Mont a'
g V. 21 October — ^ ,2 ( OMobre ) 18 II.

I l -e PRCk 'kll ' su äepsrtemrnt 6e
kCms Orjental , previent Uexsieurs
L<jmimNr3teur8 äes wsisoos Ne cksrits
gueleurL reclamstjons , teoäantesapre-
icsvoirle montsnt cie« rellrtutlous 6es
impol « conformemsnt s ls loj , s ^snt etL
säressSs s Monsieur le covseiier ULtst.
^ ntensaot xöliör «i1 cjes 6nslld « 8 enkol-
laväe , s6n Quelles arriörös purssevt
etre sc ^uitse8 , Uonsleur 1

' llitenclsüt
z ^nsrsl vient Ue reponsre gneles me-
moire8 pourl

'sn » Zoy . Zoot Nepui8 lang¬
ten ^ examiass et envo ^Ls su conseü
Üs liquisarlon poursn eKectuek !« Pig¬
ment en 6ons 6u szmtjicM , st gue sux
äe l 'sn iZio . seront blencot ^xamiväs
et erivo ^LLslL eour Ues compte8 , lnsi8
gue l '

Acgultsmevt äe sux ci « e pourra
eeksire gu

'
spre8 que 8r> NrijeNe 1

'
Lmpe-

reur aura reglä le payment äs l'srriärs
ä ' I'sa iZlo et ĉ ue Zeloo I '^eretä äe
A4 ov 8teur I'mtenclsnx zönörsl ses kinsn-
ces ctu 2 ; svnl ini! , le sirecteur
lisL covttibutions sans ce Nepsrtemerrt
eK autoriss slaire tles Ävsnces ä 3 cst
egsrä pour l'sn

^ uriab le 7 Octobrs > zi r.

Bekanntmachungen,
r Der Prefeet des Departements

der Oftems benachrichtiget die Herren
Aufseher der milden Stiftungen , daß
voll dem Herrn Staatsrach Intendant-
General der Finanzen in Holland , in
Betreff ihrer Reclamationen , wegen
desBetrags des ru rcstituirendcn Jmpo«
steö welche an Dieselben gesandt sind , da.
mit die Rückstände bezahlt werden kön¬
nen , die Resolution eingegangen:

daß die Bittschriften pro an 18otz
bereits seit langer Zeit untersucht und
an den Rath der Liquidation gesandt
umderenZahlung in Bons desSyn-
dicals zu bewirken und daß die von
ig i o bald revidiret und andie Rech«
nungseammer abgegeben werden sol¬
len , baß aberdie Bezahlung dieser nicht
eher geschehen kann , als bis Sr.
Majestät der Kaiser die Ent¬
richtung der Rückstände vomIahre
181o reguiüt hat und daß nach dem
Beschluß des Herrn General Inten¬
danten der Finanzen vom sz April
18 n der Directeur der Contribu-
tion ln diesem Departement autho-
risiret ist dieserwegen für das Iahe
>r 8 ri die Vorschüsse zu thun.

Aurich den 7 Ocroder . « tz ! »



Ser» proce6ä le » 4 Äctobr»
^r»

' körets 6e Upjever ä öeuxjtieu - .

ffes spres miäi , esls veote csr 26^ 61»

«Ltiou 6e 150 ^ot8 äed ouperux 6e 60-

zs 6e (übsve proveosvd 6s l'ecsrisss ^e
6es srbres sbbstur 6sv8 ls 6ite köret

xorir Lei estscacke 6e la Lstteris 6 'LIep7

pev » .
. I^e8 scquereurs , » e pourovten lever
leUrs I^ots ^u'enproäuissvt 1

'
scgmt 6u

Rs ^eveu ^ pour 1e movtsot äeleurscliLt

I.S 8our -prefet 6e ) ever.
k .; k . O'bouäetot.

Ausverdingung.
Wann die Zimmer - Erd und Schmiedearr -

Leit von pl . m . 17 Ruthen Edo Lammers
Holzung mindestannehmend öffentlich verdungen
werden soll , und hierzu terminus auf den 24
dieses angesetzt worden ist ; so wird solcheshierr
durch bekannt gemacht , und können diejenige,
welche diese Arbeit annehme » wollen , sich besag -,
len Tages , des Morgens um io Uhr , bey der
Edo Lammers Holzung einfinden , die Bedin¬

gungen vernehmen > abzirhen , und nach Befin¬
denden Zuschlag , gewärtigen.

Wornach rc Jever den i6Oct » rZn»
Jttig , Directeur der hiesigen Deichwerke»

V e r käu fe
r Der Kaufmann Hillerns zu Jever iffwil-

grns einiges entbehrliches Hausgeräth , und
alte Baumaterialien , bestehend iw Balken,
Sparen , Dielen , große Fenstrrrähme mit Maß,
Thürrähme mit Thüren , ferner einen verdeckten

weitspurigen Reise -Wagen , einen beschlagenen
Wagen , eine weitspurigte Wüppe , einen

Schlitten mit Kasten , einrwFruchtweyer , Pfer¬
degeschirr , 4 Scheffels Säkke , von bestes
weißes Kämpfen Linnen , alte Tapeten und

Gemählde , einen Lttven von Graustem,
einenLumpfvfen unten von Eisen und oben von
Stein , neue moderne Stühle , und eine Partie
» ierrcktrs und plattes schwedisches Eisen , und
was weiter zum Vorschein gebracht wird , am
Mittwochen als den 2z Oct . d. I . morgens
» 0 Uhr auf - 8 Wochen Zahlnngszeit in seiner
Behausung , an derSct . Annrnstraße , tffrnt-

2 Er sollen am 24 Ottobrr Nach/
mittags 2 Uhr im Upjeverscheit Busche
150 Haufen Eichenfpäne , welche von
den in Upjever gefällten und zur Batterie
gebrauchten Baume abgefallen , verkauft
werden . Zur Nachricht dienet , daß
das gekaufte Holz den Käufern , nur
gegen eine Quitung des Hebers der
Vergarttungsgelder , wird verabfolgt
werden » .

Der Mterpräfett des Arrow
dissements.

F . F D '
houdetot.

lich meistbietend durch mich verkaufen zu laßen.
Jürgens , Ausmiener.

2 Der Pferdehändler Friderich Christians
zu Jever will am Montage als den 21 d . M.
25 Stück gute Arbeits Pferde , von z dis ^ Jahr
alt , auf » 8 Wochen Zahlungszeit , achier am al¬
ten Markt indes Gastwirths Siedelt deBoer
Behausung , öffentlich meistbietend durch mich
verkaufen lassen , uizd wird mit den Verkauf
des morgens präcise 10 Uhr der Anfang ge¬
macht , Jürgens , Ausmiener.

z Es sind Eucke Jansen Euken Kinder Vor¬
münder zu Wüppels , Mamme Eucken und Eu¬
cke Jansen Eucken , entschlossen , ihrer Pupillen
Erblassers ' nachgelassene Güther , bestehend in
Gold , Silber , Kupfer , Meßing , Zinnen , Linnen,
Betten u. Bettgewand , Tische , Stühle , Schrän¬
ke, eine frisische Wanduhr und eine silberne
Taschrnuhre , Wagens , Egde , Pflüge , einMull-
brett , einen Fruchtweyer : ferner Pferde , Kü¬
he, Jungvieh , Schaafe , Gänse und Schweine,
da deren Verkauf von den Herrn Präsidenten
des Tribunals erkannt worden , am Montag als
den 28 Octobr . in weil . Eucke Jansen Eucken
Wittwen Behausung bey Wüppels öffentlich
meistbietend auf , 8 Wochen Zahlungszeit durch
mich verkaufen zu laßen . Jürgens , Ausmiener.

4 Anton Diderich Wilhelm Schröder , will
am Dienstag als den 22 Oct . morgens - 0 Uhr,
verschiedenes Hausgeräth , als : Kupfer , Meß<

mg , Zinnen , Linnen , Tische , Stühle , Schrän¬
ke , Frauen - Kleidungssiüke , und was sonsten

zum Vorschein gebracht wird , in seiner Behau

!



sung im Tatersang , öffentlich meistbietend durch
mich verkaufen laßen . Jürgen «, Ausmienrr.

5 Hick « Tiarks H -cktttjwill am Mittwochen
als den za Ottbr . d. J ^ 2i Stück fette Kühe,
worunter einen fetten Ochsen , auf iZ Wochen
Zahlungszeit , in seiner Behausung zu Jever .im
rothen Hirsch , öffentlich meistbietend durch mich
verkaufen laßen . Jürgens , Ausmiener.

6 Friderich Wittenhorst , wist am Sonnabend
als den 26 Oct . d . I . Nachmittags - Uhr 350
Stück Ganse zu Jever in Michel Cordes Be¬
hausung aufn Pannewerk , öffentlich meistbie¬
tend durch mich verkaufen laßen.

Jürgens , Ausmiener.
7 DerHuiffierdes Tribunals erster Instanz

zu Jever , Diederich Suhren , will auf Aufm
che » des Kfm . Johann Harms Takenburg einir
ge Pfänder , al -? : Bett und Bettgewand , Ti¬
sche , Stühle , Schränke und sonstigen Hausrath;
ferner ein milchgebendes Schaaf ; Schusterge»
räthschaft , Küpen u . s. w . den 26 Oktober
d . I . fnih 10 Uhr in des Lübbe Ammen Hin-
richs KrughaUse zu Neugarmssiel an den Meist-
bietenden gegen baare Zahlung verkaufen.

8 Gerhard Julius Müllers Erken Und Vor¬
münder laßen Dienstag den 22 Oct . a . c. und
folgenden Tagen in dem Fedderwarder Mühlen'
Hause allerhand HaUsgeräthe , als : Gold , Sil¬
ber , Kupfer , Meßing , Zinnen, . Linnen , Tische,
Stühle , Schränke , Wanduhren - Bett - und
Bettgewand , Torf , Speck und Fett , fernerun»
gedroschene Gärste , gedroschene Früchte , als
Rocken , Weitzen , Gärste und Schweinefutter,
eine Beutelkisie , und Braugeräthschast - eine
fette und zwey milchgebende Kühe und sieben
fette alte Schweine , auch Mannsund Frauen-
kleidungsstüken öffentlich meistbietend verkaufen.

Lrdmann.
Notifikationen.

1 Ich habe ein sehr gutes und "
dauerhaftes

litt de camp , wie auch einen einfachen Dumpf-
Ofen für einen billigen Preis zu verkaufen.

Jever . H . L . Spaink , Kfm.
» Weil » Hajo ReinersOnken Äben sind willens

ein von ihrerMutter herrührendesHäußtingshaus
und Kohlgarten u . ein Ende Südewendung , bei
Middog liegend , am zo Oktober Nachmittags
4 Uhr in Foltert Abken Krughause bei Middog zu
verkaufen , woselbst auch die Bedingungen acht
Tage vorher zur Einsicht liegen

z Ich bin entschloßen mein zu Tettens be¬
lesenes Wohnhaus nebst Gärten, unter Nro. i»

der Derpsnbung am Sonnabend den r Nov.
in des Gastwirths Herren LinzWohnuna auf dem
RathhauftzuJeberzuverkäuftn , wosilbffsichHM
Liebhaber alsdenn drsAbends 5 Uhr einfinden^
und acht Tage vorherdaselbst , auch Key mir
die Verkaufs Bedingungen zur Einsicht bekom¬
men können . Moehring.

4 Alle diejenigen welche noch an weil . Ger¬
hard Julius Müller Und dessen neulich verstor¬
benen Wittwe Forderungen und Ansprüche ha¬
ben , werden hiemit aufgefordert sich in Zeit von
14 Tagen bey den Vormündern Gerd Eden
Jürgens u. Hellmerich Tannen Hellmerichs zu
melden , gleichwie alle diejenigen die an gedach-
ter Maße annoch schuldig sind, erinnert werden
in gleicher Frist solches zu benachrichtigen , oder
zu gewärtigen ; daß gerichtliche Hülfe gesucht
werde.

5 Kaufmann H . M . Lüders , hat z Dre¬
schen , jede von 4 Matten grünes Land , hier
nahe an der Stadt gm Tettenser Tief belegen,
und ^ Thert von 6 Matten Bauland bey Wol,
tersberg auf ein Jahr mit Haber zu besähen , so¬
dann z Matten grünes Land am Moorwarer-
wege , aufein oder mehrere Jahre , May igr»
angehend zu verheuern , wozu Liebhaber sich am
9Nov . - i8tr Nachmittags 5 Uhr , bei dHrn.
Linz auf dem Rathhause einfindeu können.

ü Ein junger Mensch wird aufnächstenOstern
1812 hier in der Stadt in einer Gewürzhand¬
lung re. gesucht : man kann desfals das Nähe,
re beym Intelligenz - Comtoir in Jever erfahren.

7 Da meiner Frauen Landguth in der Wad¬
dewarder Mühlenreihe , groß 66 Matten , in ter-
mino nicht verheuert worden ist ; so können
Liebhaber dasselbe von Stunde an von mir heu¬
ern . Oldorf . Blerker , Prediger zu Oldorf.

8 Das zur hiesigen Pastorey gehörige Back¬
haus kann unter der Hand von mir geheuert
werden ; Bequem wäre es für einen Zimmer¬
mann oder Schuster , da es hieran diesen Pro-
feßionisten fehlt . Erforderlichenfalls bin ich auch
geneigt , einige Matten Landes bey diesem
Hause mit zu verheuern . Oldorf , rg n.

Bleeker , Prediger zu Oldorf.
9 Hillert Hitlers zuHeppens wohnhaft , hat

am u Oktober ein braunbuntes Brest von sei¬
ner Weide , worauf es schon vier Wochen gegan¬
gen , geschüttet , deßen Eigenthümer bisher noch
unbekannt ist, welcher es gegen Erstattung der
Kosten und Weidegeldes wieder erhallen kann,
unh sich daher innerhalbacht- oder vierzehnTa-



. Htn melden muß , ansonsten es zinnjArmeir be«
sten verkauft wird . Octobr . 18 . ißn.

lo .Jsrael A . Cohen , wohnhaft aufdem Mön-
chenwarft , zeigt dem geehrten Publico hierdurch
ergebenst an , daß er hinführo das Hausschlach¬
ten bep den Bürgern in groß - und klein - Vieh
mit einen Gehülsr « anfangen werde . Er ver-

. / fr -cht promte Bedienung und hofft einengenü-
genden Zuspruch . . Jever.

i i Ls werden diejenigen so noch an den ; «
Sengwarden verstorbenen .Schmiedemeister
Meint Behrens Forderung haben ersucht , sich
mit ihren Vechmmgen in Zeit 4 Wochen einzu-
Mden , und nach befundener Richtigkeit Zahlung
in Empfang zu nehmen ; so wie auch die- enigen
Die noch schuldig sind , müssen ihre Schuld in
» berwahnter Zeit entrichten , den nach Verlauf
dieser Zeit wird sogleich gerichtlich verfahren wxr<
den . Sengwarden,d . ry - Oct 1811.

E . H . Eilersl
12 Ich habe hiedurch das Vergnügen meinen

Gönnern und Freunden ergebenst anzuzeigrn,
daß ich von jetzt an in meinem Garten Wirth-
schaft führe . Ich empfehle mich daher allen
Gönnern und Freunden und bitte um geneigten
Zuspruch , mit der Versicherung einer promten
Aufwartung und billigen Behandlung gewärtig
Leyn zu können . Jever den 17 Oct . 18 " .

von - Wtzow
rg Behrend Franken Wittwe - will ihr bey

Hooksiel belegene Ziegeley und Kalckbrennerey
mit 25 Matten Grün Land von May 1812 an,

.am 2 Nov . in Wittert Hajen Krughausr ver¬
heuern . Conditionen sind acht Tage vorher bey
der Eignerinn einzusehrn , auch für die Gebür
abschriftlich zu haben

41

Ich erhielt dieser Tagen schöne Jagdflinten,
einfache und doppelte , aus einer berühmten
Fabrique , ferner hol !. Bierkruken , gehechelten
Hampf . Pech und Schiffswerk . Einige auszr-
gangrne Artikeln von Ellenwaaren sind durch

.neue ersetzt . Neinrn Rindertalg wird zegen Lich¬
ter , in Tausch angenommen.

H . F . Gräprl , zu Kniphauserfiehl.

Den nächstkommenden Sonnabend als den
26 dieses soll in der Minser Deichssprenge
d,e hinter den Deich von Johann Casper Mül¬
lers Wittwe Land , liegende Beruie zur Besiickuug
mit Stroh ; feruer in gedachter Sprenge die

Hinterhüllung und deren Bestickung an derSchil-
ligerFlugelholzung , auch die hinter derselben ge¬

15 Siebelt Behrens Erben zuMeugarmS - --

siehlstehendes Handlnngshaus u . Gartengrund , >
so von Johann Harms Takenburg heuerlich be¬
wohnt wird , , und künftigeniMay aus der Pacht
fällt , soll am 2 November d . I . des Nachmit¬
tags um 2 Uhr zu Neugarmssiehi in Onne
Janssen Takenburgs Krughause , auf 6 Jahre,
welche den i May - 8 >2 anfaiigen , , durch die
Vormünder gedachter Erben , Johann Ludewig
Mitten und Johann Eiters Jansen , nach vor-
zulegenden Conditionen , meistbietend öffentlich
verheuert werden.

16 Ich habe 2000 rl . in
'

Commißion gegen
hinlängliche Sicherheit Zinslich zu belegen . l

Jever d . 19 Oct 1811.
Avoue ' Thaden.

- Todes « Anzeigen.
r Am n d . M . wurde mir mein geliebter

Ehemann der hiesige Friedensrichter S - A . W.
Detmers durch einen schleunigen und nnerwar-
teten Tod entrissen . Diesen für mich,so harten
Verlust mache ich den theilnehmenden Verwand¬
ten , Freunden und Bekannten des Verstorbe¬
nen hiedurch ergebenst bekannt.

Jever den i4Ortob . 1811 . r
S . Adami , verwittwete Detmerfl . l

2 Da es die Vorsehung gefallen unfern , viel - §

.geliebten Vater , den Organist mnd Schullehrer
Johann Friederich Onken , am 14 Oct . Nach¬
mittags 4 Uhr von dieser irdischen Laufbahn , in
ein besseres Leben zu versetzen . Er brachte sein
vergnügtes Leben auf 82 Jahren und s Monate , i
wovon er beinahe 56 Jahre in seine» Amtsge - ^

schäften ablrbte — Diesen für uns so tiefbeu¬
gendenTodesfall , machen wir allen unfern Be¬
kannten statt der Ansage bekannt , mit Verkit¬

tung aller Beileidsbezeugungen-
Fedderwarden d . 14 Octod . iSii.
Des verstorbenen Kinder und Kindeskinder.

legene flache Doßirung zur gleichmäßigen Be

stickung öffentlich an den Mindestannehmende»
verdungen werden . Liebhaber können sich a „
erstgemeldeten Orte früh »o Uhr , bey den Sch »,
ligaber um n Uhr einfinden . Wornach rc.

Jever d . 19 . Oct . 18 - - - Jtttg,
Direckeur der Deichwrrcke.
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